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Soberl testet das Café Hummel

Das „Himmelhaus“ am Asperner 
Siegesplatz 15 wurde vor über 300 
Jahren erbaut und wird in den Do-
naustädter Geschichtsbüchern als 
das älteste Haus am Platz erwähnt. 
1902 ging es in den Besitz der Fa-
milie Hummel über, die von 1902 
bis 1985 eine Greißlerei betrieb 
und als einer der wenigen Nahver-
sorger in Aspern und Umgebung 
bekannt war. Als die Firma Kon-
sum nebenan eine Filiale eröffne-
te, bestand Handlungsbedarf, da 
man annahm, gegen die Groß-
firma unterzugehen. Heute kann 
man aber stolz sagen: „Den Kon-
sum gibt’s nimma...den Hummel 
no immer!“

Die Entstehung des Cafés
Christine und Artur Hummel se-
nior, beide gelernte Kaufleute, ent-
schlossen sich schweren Herzens 
ins kalte Wasser zu springen und 
ein Café zu eröffnen. Am 10. Ap-
ril 1987 war es dann soweit – das 
Café Hummel am Asperner Sie-
gesplatz öffnete seine Pforten. Sie 
führten das Lokal durch viele 
Höhen und Tiefen. 
Als sie schließlich nacheinander 
in den wohlverdienten Ruhestand 
gingen, übernahm ihr Sohn, der 
gelernte Gastronom Artur Hum-
mel junior (von allen liebevoll 

Ein Blick in ein legendäres Donaustädter Café

Für die aktuelle Ausgabe unserer „dbz - Donaustadt im Blick“ 
habe ich mir eines meiner Stammlokale in Aspern am Sie-
gesplatz 15 ausgesucht. Das legendäre Café Hummel, wo 
ich viel Zeit in meiner Jugend und mit meiner Band Wiener 
Wahnsinn verbracht habe, darf ich mit Stolz als mein „zwei-
tes Wohnzimmer“ bezeichnen.

Cafe Hummel 
Siegesplatz 15, 1220 Wien 
www.cafe-Hummel.com
artur@cafe-hummel.at
Tel: 0676/40 45 313
Öffnungszeiten:
Mo & Di 08:00 - 19:00 Uhr
Mi - Fr 08:00 - 24:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und 
Feiertags geschlossen 
Gerne wird am Samstag für 
eine private Feier geöffnet.
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Anstoßen im „Hummel“: Gemütlichkeit wird hier seit jeher groß geschrieben.

„Durli“ genannt), das Café seiner 
Eltern. Sein Bruder Alexander, 
ebenfalls Gastronom, ist derzeit 
Chef de Rang im einzigen 2-Hau-
ben-Lokal der Donaustadt, dem  
Restaurant„Fat George“.

Am 1. Oktober 2007 übernahm 
„Durli“ das Café, woraufhin im 
Juli 2008 der große Umbau folg-
te. Fassade, Fenster, Türen, Innen-
gestaltung, Barbereich und vieles 
mehr wurden erneuert. Auch die 
Sonnenterrasse im Innenhof wur-
de umgestaltet und erfreut sich im 
Sommer beim Frühstück oder bei 
den zahlreichen Veranstaltungen 
großer Beliebtheit.

Das Konzept
Das Konzept des Cafés ist einfach 
erklärt: Frühstück am Vormittag 
wie in einem klassischen Wiener 
Café. Doch das Café Hummel bie-
tet weit mehr als nur Frühstück. 
Hier wird Wiener Kaffeehauskul-
tur in ihrer schönsten Form ze-
lebriert, kombiniert mit einem 
modernen Touch und familiären 
Ambiente.

Besondere Highlights 
und Veranstaltungen
Das Café Hummel ist bekannt 
für seine liebevoll zubereiteten 
Speisen und Getränke, die auch 
saisonal variieren. Doch nicht 
nur kulinarisch hat das Hummel  
einiges zu bieten. Regelmäßig fin-
den Veranstaltungen wie Kon-
zerte von z.B. Wiener Wahnsinn 
und Themenabende wie Karaoke 
oder Mottopartys statt, die das  
kulturelle Angebot der Donau-
stadt bereichern.

Die Atmosphäre
Beim Betreten des Cafés spürt 
man sofort die familiäre Atmo-
sphäre und das Herzblut, das in 
diesem Haus steckt. Die Einrich-
tung verbindet Tradition mit Mo-
derne: Historische Elemente wur-
den liebevoll erhalten und mit 
modernen Akzenten kombiniert. 
Die freundlichen Mitarbeiter sor-
gen dafür, dass sich jeder Gast wie 
zu Hause fühlt.

Ein Ort der Begegnung
Das Café Hummel ist nicht nur 
ein Ort zum Essen und Trinken, 
sondern auch ein Ort der Begeg-
nung. Hier treffen sich Menschen 
unterschiedlichen Alters und Her-
kunft, um gemeinsam Zeit zu ver-
bringen, zu plaudern oder einfach 
nur die Atmosphäre zu genießen. 
Es ist ein Treffpunkt für Jung und 
Alt, ein Ort, an dem Geschichten 
geschrieben und Erinnerungen 
geschaffen werden.

Fazit: Das Café Hummel ist mehr 
als nur ein Café. Es ist ein Stück 
Wiener Geschichte, ein Ort der 
Begegnung und ein Platz zum 
Wohlfühlen. Wer einmal hier ge-
wesen ist, wird immer wieder ger-
ne zurückkommen. Es verbindet 
Tradition und Moderne auf ein-
zigartige Weise und bietet seinen 
Gästen eine unvergleichliche At-
mosphäre. Ein Besuch im Café 
Hummel ist ein Erlebnis, das man 
nicht verpassen sollte.


